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Anfahrt
Adresse: 	 Johanniter-Krankenhaus  
	 Rheinhausen
	 Kreuzacker 1-7
	 47228 Duisburg-Rheinhausen

öffentliche
Verkehrsmittel:	 Buslinien 914, 922, 924, SB 42
	 Haltestelle: 
	 Johanniter-Krankenhaus

PKW: 	 Auf der A40 bis zur Abfahrt
	 DU-Rheinhausen, 
	 Richtung Rheinhausen, 
	 an der 2. Ampel rechts, dann der 
	 Beschilderung folgen.

Parkplätze: 	 Krankenhausparkplatz vor dem 		
	 Haus, Kreuzacker

Johanniter-Krankenhaus

Kontakt
Medizinische Klinik II 
Hämatologie und Internistische Onkologie

Sekretariat:
Frau Taraus
Tel.: 0 20 65 / 97-15 01
Fax: 0 20 65 / 97-15 80
Email: onkologie@johanniter-rheinhausen.de
Internet: www.johanniter-rheinhausen.de

Anmeldung Onkologische Ambulanz 
und Tagesklinik:
Tel.: 0 20 65 / 97-15 07
Fax: 0 20 65 / 97-15 06

Parkplätze befinden sich direkt 
vor dem Ambulanzeingang

• Palliativmedizin

Patienten mit nicht heilbaren Erkrankungen werden 
bei uns palliativmedizinisch kompetent betreut und 
begleitet. In einem interdisziplinären Team, dem ne-
ben zwei Palliativmedizinern auch Psychoonkologen, 
Schmerztherapeuten, Seelsorger, Krankengymnasten 
und eine Ergotherapeutin angehören, bemühen wir 
uns um eine möglichst optimale Erhaltung der Lebens-
qualität und um eine ganzheitliche Betreuung.

• Kreatives, therapeutisches Begleitangebot  
	 für Palliativpatienten

Viele Patienten erfahren durch ihre Erkrankung und 
dem Leben mit der Erkrankung die Verbindung zur 
Kunst und Kreativität. Die künstlerische und kreative 
Seite in jedem von uns verleiht uns oftmals innere 
Ruhe, Kraft, etwas Ablenkung, aber auch Austausch 
und Kontakt zu anderen Menschen und Betroffe-
nen. Das kreative, therapeutische Angebot wird seit 
einigen Jahren bei uns immer weiter ausgebaut und 
gefördert. Der Lions Club Rheinhausen ist uns dabei 
eine große Hilfe und großer Unterstützer! Wir haben 
eine feste Mitarbeiterin, die mehrmals in der Woche 
den Patienten unserer Klinik unterschiedliche Krea-
tivangebote anbietet. Bei Interesse sprechen Sie uns 
einfach an.

• Rehasport

Therapiebegleitend sowie als Nachsorgeangebot bieten 
wir gemeinsam mit dem OSC-Rheinhausen e.V. Reha
sportangebote in unserem Hause an. Die Kosten für 
den Rehasport werden nach ärztlicher Bescheinigung 
von den Krankenkassen übernommen. 
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Liebe Patientinnen, 
liebe Patienten,

herzlich willkommen in unserer Klinik für Hämatologie 
und Internistische Onkologie. 

Es liegt uns am Herzen, dass Sie sich bei uns sicher 
und gut aufgehoben fühlen. Auf den folgenden Seiten 
möchten wir Ihnen zeigen, wie wir Sie diagnostisch, 
therapeutisch und unterstützend bei einer möglichen 
Krebserkrankung begleiten können. Ein kompetentes 
Team aus Ärzten und Pflegern steht Ihnen rund um 
die Uhr zur Verfügung. Täglich hat ein erfahrener Hä-
matologe / Onkologe unserer Klinik Hintergrunddienst 
und rund um die Uhr Rufbereitschaft, so dass auch zur 
Nachtzeit eine fachgerechte Betreuung der Patienten 
gewährleistet ist.
 
Wir arbeiten gemäß den aktuellen Leitlinien und individua-
lisieren die therapeutischen Verfahren an Ihre persönlichen 
Bedürfnisse und Begleitumstände. Abhängig vom jewei-
ligen Befund und der individuellen Disposition ergänzen 
wir diese um ausgewählte Verfahren, die für Sie per-
sönlich angebracht scheinen. Die aktive, ganzheitliche 
Behandlung kann bei Bedarf durch eine umfassende 
palliativmedizinische Betreuung sichergestellt werden.
 
Für Ihre nahtlose Versorgung arbeiten wir eng mit Ihrem 
Haus- oder Facharzt, den niedergelassenen Palliativme-
dizinern und Schmerztherapeuten, anderen Fachabteilun-
gen, dem Pflegeteam, der Pflege- und Sozialberatung im 
Haus sowie mit Selbsthilfegruppen zusammen.
 
Je besser Sie informiert sind und als aufgeklärter Patient 
an einer Behandlung teilnehmen, umso aussichtsreicher 
kann diese verlaufen. Dazu binden wir auch gerne Ihre 
Angehörigen mit ein. Durch ausführliche Beratung und 
größtmögliche Transparenz wollen wir so eine gemeinsame 
Vertrauensbasis schaffen.

Ein Flyer kann das persönliche Gespräch nicht ersetzten. 
Darum lade ich Sie recht herzlich in unsere Sprechstunde 
ein.

Ich freue mich, Sie kennenzulernen!

Dr. med. Jan Sebastian Balleisen  
Chefarzt

Schwerpunkte unserer Klinik sind:

• Tumordiagnostik

Bei Verdacht auf eine Tumorerkrankung sind neben der 
Entnahme einer Gewebeprobe endoskopische Unter-
suchungen des oberen und unteren Verdauungstrak-
tes und der Lunge sowie bildgebende Verfahren wie 
der Oberbauchultraschall, die Computertomographie 
und die Magnetresonanztomographie die wichtigsten 
Untersuchungen. Gemeinsam mit der Klinik für Diag-
nostische und Interventionelle Radiologie, der Klinik 
für Allgemeine Innere Medizin, und den Chirurgischen 
Kliniken I und II können wir Ihnen das komplette diag-
nostische Spektrum anbieten.

• Stationäre und ambulante Tumortherapie

Behandlungsschwerpunkte bilden bösartige Erkrankun-
gen des Magen-/Darmtraktes, der Lunge und der weib-
lichen Brustdrüse, sowie Weichteiltumore, Knochen-
tumore, urologische und HNO-Tumore, und bösartige 
Erkrankungen der Blutbildung. In enger Zusammenar-

beit mit den anderen Fachabteilungen des Kranken-
hauses wird in der interdisziplinären Tumorkonferenz 
individuell die optimale Behandlungsstrategie festge-
legt. Dabei kommen neben der konventionellen zyto-
statischen Therapie (Chemotherapie) auch die präope-
rative (neoadjuvante), die postoperative (adjuvante) 
Therapie und die simultane Radio-Chemotherapie (in 
Zusammenarbeit mit der Praxis für Strahlentherapie) 
zur Anwendung.

• Personalisierte Krebsmedizin
 
In den letzten Jahren wurden große Fortschritte ge-
macht im Bestreben, durch neue diagnostische und 
therapeutische Ansätze zielgerichtete Krebstherapie-
formen zu entwickeln, die individuell auf Krankheitsbild 
sowie Patient abgestimmt sind. Durch die Zusammen-
arbeit mit spezialisierten Pathologen können wir durch 
molekularbiologische Untersuchungen des Tumorgewe-
bes mit hoher Sicherheit ermitteln, ob eine molekulare 
zielgerichtete Therapie anstelle einer Chemotherapie 
möglich und erfolgversprechend ist.

• Erkrankungen des blutbildenden Systems

Krebserkrankungen des blutbildenden Systems betreffen 
vor allem das Knochenmark und die Lymphknoten. 
Durch eine Knochenmarkpunktion kann häufig ohne 
Operation und Narkose die Diagnose gestellt werden. Da 
wir die Beurteilung von Blut- und Knochenmarksaus-
strichen selbst durchführen, können wir Sie rasch über 
das Ergebnis der Untersuchungen informieren. Oftmals 
sind Erkrankungen des blutbildenden Systems heilbar, 
wenn sie früh genug diagnostiziert werden. Wir führen 
die komplette Behandlung von akuten und chronischen 
Leukämien sowie Non-Hodgkin-Lymphomen durch mit 
zytostatischer Therapie und Antikörpertherapie nach 
nationalen und internationalen Standards.

• Begleittherapie

Neben der spezifischen Therapie für die Krebserkran-
kung kümmern wir uns gezielt um die Behandlung von 
Problemen, die durch die Erkrankung oder die Therapie 
bedingt sind. Hierzu gehört die Transfusion von Blut 
und Blutbestandteilen sowie die Ernährungsberatung 
mit der Erstellung von parenteralen und enteralen Er-
nährungskonzepten (auch für zuhause). Wichtig ist 
uns die Behandlung von tumorbedingten Schmerzen, 
die ggf. ergänzt wird durch spezielle Methoden der 
Anästhesie (interdisziplinärer Schmerzdienst). Wir be-
treuen und beraten unsere Patienten und deren An-
gehörige in Zusammenarbeit mit einem häuslichen 
Krankenpflegedienst sowie dem jeweiligen Hausarzt 
und leiten gegebenenfalls notwendige Rehabilitati-
onsmaßnahmen ein.

• Nachsorge

Außer auf einen möglichen Rückfall sollte in der 
Nachsorge nach bösartigen Erkrankungen auf die 
Stärkung der körpereigenen Kräfte und die Förderung 
der Gesundung Wert gelegt werden. Eine begleiten-
de und wieder aufbauende psychologische Betreuung 
soll die Erfahrung der lebensbedrohlichen Erkrankung 
überwinden helfen und ein positives Gestalten der 
eigenen Zukunft ermöglichen. Onkologisch erfahrene 
Physiotherapeuten sollten die Patienten krankengym-
nastisch betreuen, um gezielt die körperliche Leis-
tungsfähigkeit zu verbessern. Wir unterstützen Sie in 
dieser Situation in enger Zusammenarbeit mit Haus-
ärzten und niedergelassenen Fachärzten, Sozial- und 
Pflegediensten sowie Hospizen.


